
 
 
 

Betzavta - Methodentraining  

für ein demokratisches Miteinander in Europa 

 

Einladung zur deutsch-französisch-kroatischen Fortbildung, organisiert durch das 

Gustav-Stresemann-Institut e.V. (GSI Bonn) in Kooperation mit dem Verein ROUDEL 

(Frankreich) und dem Verein Sonnenberg Hrvatska (Kroatien) 

 
Mit pädagogischer und finanzieller Unterstützung des Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW) 

 

25. Juni – 01. Juli 2017 in Pučišća, Kroatien 

The Stone Carving School – Students dorm 

Nova riva BB, 21412 Pučišća, Insel Brac 

 

Die im Rahmen dieser Fortbildung angewandte „Betzavta“-Methode (auf Hebräisch „Miteinander“) steht für 

die Förderung eines demokratischen Miteinanders und schult den Umgang mit Freiheit und gesellschaftlicher 

Verantwortung.  

 

Durch die Fortbildung werden konkrete Wege zum demokratischen Miteinander in einem inter-

kulturellen Kontext aufgezeigt und erprobt. 

 

Neben den inhaltlichen Kernelementen werden spezifische pädagogische Methoden vermittelt, um die 

Bedeutung der aktiven Beteiligung Jugendlicher in Europa zu erkennen und zu fördern. So kann jungen 

Menschen mit Hilfe dieser Fortbildung Demokratie lebendig erklärt und Wege zu demokratischen Prozessen und 

Teilhabe aufgezeigt werden. 

 

Zielgruppe sind hauptamtliche oder ehrenamtliche Multiplikatoren/innen aus dem Bereich der sozialen, 

interkulturellen, Friedens- oder Jugendarbeit, Student/innen der politischen Bildung, Sozialwissenschaften, 

Jugend-Sozialarbeiter/innen und weitere Interessierte ab 18 Jahren. 

Sprachkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. 

 

Inhalte 

Betrachtung und Reflexion der Grundsätze von Demokratie, der Beziehung zw. Mehrheit und Minderheit, der 

Bürgerrechte, der Bedeutung von Freiheit, von Nationalismus sowie von Sicherheit und Macht  

 

 Neue Wege für Partizipation, demokratisches Agieren und soziale Verantwortung finden 

 Konkrete Möglichkeiten für demokratisches Konfliktmanagement und Freiheit erleben 

 Die Betzavta-Methode, anwendbar auf lokaler, regionaler und europäischer Ebene, erlernen 

 Historische, soziale, wirtschaftliche und kulturelle Aspekte der involvierten Länder vertiefen 

 Interkulturelle Kompetenzen ausbauen 

 

Teilnahmebeitrag  

Der Akademiebeitrag für das Seminar beträgt 250,- EUR. Vorauszahlung bei Anmeldung 100,- EUR. 

Unterbringung und Verpflegung sind im Akademiebeitrag enthalten. 

Die An- und Abreise zu den Seminarorten erfolgt in Eigenregie. Die Fahrtkosten werden nach den Richtlinien 

des Deutsch-Französischen Jugendwerks erstattet (https://www.ofaj.org/sites/default/files/directives-

richtlinien.pdf). In diesem Fall bedeutet dies einen maximal erstattbaren Betrag von 322,- €/Person für Hin-und 

Rückfahrt (Bahn 2. Klasse, Economy, keine Erstattung von Taxikosten).  
 

 

 

Nähere Informationen  

und Anmeldungen: 

 

(Die Anmeldung erfolgt über das Anmeldeformular) 

Gustav-Stresemann-Institut e.V. 

Marion Dautreppe 

Deutsch-französischer und interkultureller Bereich 

Tel: +49 (0)228 8107-180 

m.dautreppe@gsi-bonn.de  

www.gsi-bonn.de 
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